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Intrigen und Missverständnisse:
Kontroverse um Dorfener Abi-Rede

Erfahren Sie, welche Vorgeschichte zu der kontroversen
Abi-Rede in Dorfen führte. Einblicke von den betroffenen

Absolventen. Abirede, Eklat, Diskussionen.

Die Bedeutung einer Abschlussrede

Das Ereignis der Abi-Rede am Dorfener Gymnasium hat Wellen
geschlagen und die Gemüter erhitzt. Was zunächst wie eine
normale Abschlussfeier aussah, entpuppte sich als ein Konflikt
zwischen den Absolventen und der Schulleitung, der seine
Vorgeschichte hat. Doch wie sehen die Beteiligten die Situation?

Einseitige Darstellungen und
Missverständnisse

Die Absolventen Jost von Hagel und Olivia Aturcanitei betonen,
dass nicht alles so ist, wie es scheint. In ihrer Rede haben sie
auch Positives über ihre Lehrer gesagt und bedankt. Doch sie
räumen ein, dass nicht alle Beziehungen reibungslos verliefen.
Es gab Konflikte und Missverständnisse, die sich über die
Schuljahre hinweg aufgebaut haben.

Rebellion oder normales Verhalten?

Die Abschlussaktion der Abiturienten war laut Aturcanitei nicht
außergewöhnlich und sie wehrt sich gegen das Bild eines
rebellischen Jahrgangs. Trotzdem gibt es schwarze Schafe, auf
beiden Seiten. Kritik und Autorität spielen eine Rolle bei der



Beziehung zwischen Schülern und Lehrern, wie auch bei der
Rede des Schulleiters deutlich wurde.

Missverständnisse und Provokation

Die Absolventen fühlen sich missverstanden und möchten
klarstellen, dass ihre Rede als satirisch und humorvoll gemeint
war. Sie wollten keinesfalls Lehrer oder Schulleitung diffamieren,
sondern Kritik üben. Einige Eltern verstanden dies anders und
reagierten entsprechend. Doch letztendlich war die Abirede dazu
da, die letzten Jahre Revue passieren zu lassen und auch
kritische Töne anzubringen. Ein wichtiger Moment für die
Absolventen, der leider in Missverständnissen und Aufregung
endete.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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